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Ausstellungsführung - Häufige Fragen 
 

Welche Termine für Führungen sind möglich? 

Führungstermine können individuell vereinbart werden. Aufgrund der Raumsituation in der 
Ausstellung sind mehrere Führungen zur gleichen Zeit nicht möglich. Zu den regulären 
Öffnungszeiten der Ausstellung sowie an Sonn- und Feiertagen bieten wir keine Führungen an. 

Wie buche ich eine Führung? 

Eine Führung ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Nutzen Sie für Ihre Führungsanfrage 
bitte den auf der Internetseite angegebenen Kontakt. Gern können Sie in Ihrer Anfrage bereits 
konkrete Termine mit Datum und Uhrzeit benennen.  

Wie lange dauert eine Führung? 

Sie sollten für eine Führung etwa 1,5 Stunden einplanen. Je nach Interesse der Gruppe kann die 
Führung auch etwas länger oder kürzer ausfallen. Einen separaten Aufenthaltsraum für Gruppen 
können wir leider nicht anbieten. 

Wie groß darf die Gruppe sein? 

Führungen bieten wir für Gruppen ab 5 Personen an, es können maximal 30 Personen 
teilnehmen. Die optimale Gruppengröße liegt bei 10 bis 15 Personen. 

Welche Kosten entstehen? 

Als Bildungseinrichtung der Universität Jena trägt die Anatomische Sammlung die entstehenden 
Kosten für Aufsichten und Führungen. Mit diesem Angebot möchten wir insbesondere 
Fachschulklassen und Ausbildungskursen einen kostenlosen Besuch ermöglichen. Alle anderen 
Gruppen bitten wir um eine freundliche Spende auf unser Spendenkonto. 

Für wen ist die Ausstellung geeignet? 

In der Ausstellung werden Körperteile und Skelette verstorbener Menschen gezeigt, auch von 
Kindern. Die Präsentation dient Bildungszwecken und ist sachlich gehalten. Nach unseren 
bisherigen Erfahrungen verkraften die meisten Menschen, auch junge Kinder, den Besuch gut. 
Dennoch bedeutet der Ausstellungsbesuch eine Konfrontation mit dem Thema Tod, die 
möglicherweise nicht für jede Person geeignet ist. Die Ausstellung menschlicher Körperteile 
entspricht außerdem nicht allen Glaubensvorstellungen oder kulturellen Gewohnheiten. Bitte 
besprechen Sie dies vor dem Ausstellungsbesuch mit Ihrer Gruppe. Alle Gruppenmitglieder 
sollten die Möglichkeit erhalten, die Ausstellung jederzeit verlassen zu können und ggf. im Foyer 
zu warten. 
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Welche Themen und Schwerpunkte sind möglich? 

Führungen durch die Anatomische Sammlung vermitteln die Grundlagen der menschlichen 
Anatomie. Auf Wunsch können auch fachliche Schwerpunkte gesetzt werden. Führungen zu 
medizinhistorischen und kulturgeschichtlichen Themen sind ebenfalls möglich. 

Wer führt durch die Ausstellung? 

Die Führungen werden von geschulten Tutorinnen und Tutoren übernommen, die in Jena Medizin 
studieren. In Ausnahmefällen oder bei besonderen Themensetzungen können Führungen auch 
von der wissenschaftlichen Sammlungsbetreuerin oder vom Kustos der Anatomischen 
Sammlung übernommen werden. 

Wie gelange ich in die Ausstellung? 

Das Institut für Anatomie ist nicht öffentlich zugänglich. Bitte finden Sie sich etwa fünf bis zehn 
Minuten vor Beginn Ihrer Führung am Haupteingang Teichgraben 7 ein. Sie werden abgeholt. Der 
eigenmächtige Zutritt zum Institut ist für Besucherinnen und Besucher nicht gestattet. Über 
Anreisewege und Parkmöglichkeiten können Sie sich auf der Internetseite informieren. 

Darf in der Ausstellung fotografiert werden? 

Es ist erlaubt, in der Ausstellung Fotos mit dem Handy oder einer kleinen Kamera zu machen. 
Für Aufnahmen mit Stativ oder professionelle Fotografie muss eine Genehmigung eingeholt 
werden. 

Können während der Führung Aufgaben bearbeitet werden? 

Gern können Sie Ihrer Gruppe Arbeitsaufträge erteilen. Auf der Internetseite der Anatomischen 
Sammlung gibt es Informations-Materialien zum Download. In der Ausstellung stehen ein 
Smartboard für Präsentationen sowie einige Tische und Stühle zur Verfügung. Geben Sie uns 
bitte vorher Bescheid, wenn Sie das Smartboard nutzen möchten. Einen separaten 
Aufenthaltsraum für Gruppen können wir leider nicht anbieten. 

Kann der Präpariersaal besucht werden? 

Der Präpariersaal ist ein besonders sensibler Bereich und daher für die Öffentlichkeit nicht 
zugänglich. Wegen der hohen Studierendenzahlen können wir auch die angeleiteten 
Demonstrationen auf dem Präpariersaal aktuell nicht anbieten.  

Kann ich weitere Angebote buchen? 

Bitte beachten Sie, dass das Institut für Anatomie kein Museum ist. Den Zugang zur 
Anatomischen Sammlung bieten wir zusätzlich zu unseren eigentlichen Aufgaben in Lehre und 
Forschung an. Daher können wir leider kaum auf Sonderwünsche eingehen. Eine Besichtigung 
beispielsweise des Hörsaals im Rahmen einer Führung für Ehemalige ist nach Absprache aber 
möglich. 

 


